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Praktische Mittler für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Dsldinghausen.

Organ für die offiziellen KMKaiionen des schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeislervcreins.

Erscheint je Samstags und kostet per Quartal Fr. 1. M, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen

entivr-chytden Rabatt.

Zürich, den S8. Dezember T8NS.

Messer machen, besser werden,
Sei stets unsre Anst ans tzrden.

ZUM Neuen Jahr!
Es mahnt vom Turm um

Witternacht
In ernstein Feierton:
Tiit Jahr ist wiederum voll-

bracht
And ziehet still davon,
Reicht einen letzten Abschiedsgruß
Dem scheidenden noch dar.
Es zieht mit müdem Wandersuß
Doit uns — das alte Jahr.
Nun lebe wohl, du scheidend Jahr,
Lo kurz auch deine Wacht;
Wie vieles reichtest du uns dar,
Hast Freud' und Leid gebracht.
Dort kürztest du das Lebensband,
Hier sprosset junges Glück-
Da, nochmals — hart ant Grabesrand,
Gabst Leben du zurück.
Was birgt wohl uns im Zukunstsschoß
Dies neu erstand'ne Jahr?
Was bringt es Dir und mir sür Los
And wem die Todesbahr?
Was es Dir birgt — o forsche nicht,
And spreche fromm: „Gott lenkt!"
Lr ist es, der nach Dunkel Licht,

Nach Leid uns Freuden schenkt.
Lo grüßet froh den jungen Tag,
Glückauf zum neuen Jahr!
Es helle, was noch dunkel lag,
Bring' Trost, wo Trauer war.
Es bringe Legen, reiche Brot
Jedweder- treuen Hand
And hebe alle Lebensnot
Dem biedern Handwerksstand.
Wo treu der Wcnsch sein Werk geschafft,
Auf Gottes Legen traut,
Und nicht allein aus eigne Arast —
Hat gut sein Haus gebaut.
Wit Gott fang' denn voll Hoffnung an,
Wit Gott zieh' immerdar.
Lo wünsch' ich Deiner Lebensbahn:
Glückauf zum Neuen Jahr!

Jacob Reich.

Verbandswesen.
Aarganischer kantonaler Gewerbeverband. Demselben

sind bis jctzt folgende Sektionen bckgetreten: Aarau mit 42
Mitgliedern, Baden 67, Bremgarten 26, Brugg 47, Laufen-
bnrg 43, Lenzburg 4l), Mnri 36, Reinach 38, Rheiufelden
34, Schöftland ca. 3V, Wahlen 42, Zofingen 68, Zurzach
28. Es haben sich somit 545 Mitglieder bereits mit der

Gründung des Verbandes einverstanden erklärt.
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